
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 35 (1919)

Heft: 6

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


58 a»Hnftc. fdjwtij. $rtttbto.-3eitn«fl („5D7eifterbIatt") 9fc. 6

trieben ber £>ol$brauche, bie als eigentliche gabrifbetriebe
gelten, ber ^bbau ber SlrbeitSjeit im Sinne obiger
Reftimmungen bis 1. Dftober auf 48 ©tuuben per
2Bo<f»e erfolgen.

Rufbelmng ber S. S. S.-Kontingente unb ber
fcfjnmrflen Siften. ®ie Kontingentierung für bie Einfuhr
non SBaren (ausgenommen Kriegsmaterial) aus unb burrf)
Ententeftaaten in bie ©cfjmeij ift burd) S6efcE)lufj beS

Comité Supérieur du Blocus aufgehoben morben. ®er
Refcblufj ift am 25. Slpril in Kraft getreten. ®ie SBaren
müffen inbeffen, fofern fie auf ber S. S. S.- Sifte figu=
rieren, nad) rcie oor an bie S. S. S. fonfigniert werben.

ferner hüben bie alliierten Regierungen befcf)loffen,
bie f<hmarjen Siften mit Söirfung ab 28. Slpril aufp»
heben, ©ie behalten fid) oor, biefe Siften ganj ober teil»
roeife roieber in Kraft p fetten, roenn fib eine folclje
9Jîafpal)me als notmenbig erachten füllten.

Söettbcroerb für ©cf)atf)figurcn fdjroeiprifdjcr «er»
fünft. ®er ©chroeijerifche ©chactjoerein bat einen 2Bett=
beroerb oeranftaltet mit ber Slbfttpt, einen ©cl)ac£)figuren=
tppuS p fchaffen, ber in ber ©cbroeij bergeftellt werben
foil unb baher bie oorhanbenen franpfifci)en, englifdjen
unb beutfchen SRufter nicl)t einfach fopiereti barf. ®as
au§ ben getreu Karl ffifcber, 9S3ilb£)auer in Rurich,
Robert Relli, Slrdjiteft in Rem, Rurf'harb SRangoIb,
Kunftmaler, $. Kienjle, ®iret'tor ber ©ewerbefdple, unb
Riebarb Ealttii, 3lrct)iteEt in Rafel, beftehenbe R t e i §

g er i cht bat am 22. 2lpril in Rafel bie eingegangenen
24 Entmürfe geprüft, toobei als ßauptbebingitngen bie

(Erfüllung beS praEtifd)en 3ecEe§, bie .^erfteUitngSmög»
lidjEeit unb bie fünftlerifchen Eigenfri)aften inS Sluge ge=

fafjt würben. ES würben perEannt ein erfter RreiS
GcrharbRloor, 3ärid», ein jweiter Eh- @b. Regler,
Rrof., ©t. $mier, unb jwei britte Rreife § e n r i § ü r l i
mann unb $ r e b ©ommerfelb, 2lrd)iteEten tit Rrttgg,
unb ®aniele Rtoroni ©tampa uitb Régis
Rertranb, Sugano. ®er im Rang näcbftfolgenbe Eut»
wurf „Ra^" wirb oont ©chweijerifcljen ©diachoerein auf
Empfehlung beS RreiSgerichteS angefauft. Er flammt
oon Erw. ®rob=^onegger, ©t. ©allen.

•Öufcifcnmo belle. £>err alt ^ufbefchlaglehrer Eichen»
berger in Rem hat bem fdjweijerifchen SJiilitärbeparte»
ment feine SRobeü=^ufeifenfammtung im Söerte oon jirfa
$r. 6000 gefchenft. ®ie reiche ©ammlung wirb im Sehr»
faal ber fehmeijerifeben Rlilitär»£>uffcbmiebeEurfe in $huit
aufgeftellt bleiben. |)err $. Eichenberger hat fiel) in ben
fahren 1873 bis 1910 als praîtifcf)er fpufbefd)lagSlehrer
ber fantonalen Sehrfchmiebe in Rem um bie SBeiterent»

| widftung beS fc£)wei^erifc£)en |mfbefcbtageS feljr nerbient
gemacht.

RotftanbSarbeiten in ©olothurn. Ilm ber nament»
liidh im Raugewerbe brohenben 2lrbeitSnot p begegnen,
prüft bie Regierung laut „©ol. îagbl." bie Erweiterung
beS RathaufeS burd) ben StuSbau ber jmei an ber Rar»
füfjergaffe erworbenen Käufer gegenüber bem ftäbtifdhen
EemeinbehauS im ungefähren Koftenooranklage non
$r. 200,000. Slucf) bie Errichtung einer Slbroartroob»

nung mit ©eföngniS in Rreitenbad) unb oerfdjiebene
Siefbauarbeiten finb oorgefehen. ®aS fantonale Rürger»
heim, baS gaht^etc£)e £>ärtbe befd)äftigen würbe, bürfte
bei bett heutigen Raupreifen auf etwa 1,4 Rtillionen p
ftehen fornmen, ftatt auf 700,000 gr. wie urfprünglich
angenommen worben war. Sie ©tabt ftubiert befannt»
lidh bie Erweiterung beS SRufeumS im Koftenooranfchlag
non 220,000 $r.

5ljctplenjufaS juin ScutfjtgaS. $m ©aSwerE ber
©tabt 3ürid) werben prjeit in nier SljetplenentwicElern
täglich 20 bis 25 Sonnen Karbib nergaft, um baS auS

fpolp Sorf» unb ©teinEohlengaS beftehenbe, relatin arme
©aS aufpbeffern. $m ©aSwerE Renep beträgt bie in
brei Sljetplenentwicflern nergafte Karbibmenge täglich
1000 bis 1500 Kilogramm. Ser Sljetplenpfat) put
©aS beträgt pfa 7 Rrojent. ®a§ ©aSwerE ber ©tabt
Rem nergaft pm gleichen ßwecEe täglich runb 2000
Kilogramm Karbib.

Kittlofe Rerglafuttfl. (Etngef.) ^Diejenigen unferer
Sefer, bie ©elegenheit hatten, bie ©d) weiter. SR u ft er»
meffe in Rafei jüngft p befudjen, werben fid)erlid)
angenehm empfunben haben, wie günftig baS Sicht in
ben geräumigen fallen nerteilt ift. SeptereS würbe
möglid) burd) eine jweclentfpredjenbe Slnorbnung non
Oberlichtern, p beren 3luSfül)t:ung bie Rauleitung bie
Eittlofe SEBalgeifenfproffe „äßema" wählte. KonftruEtionS»
firma ift Rlartin Keller & Eie., SCßallifeilen.
^Bieber ein Reweis bafür, ba§ bie Eittlofe SSBemaner»

glafung für alle möglichen ©laSbacljarten größte Rerücf»
fichiigung nerbient.

W Bei eventuellen Doppelsenaungen oder un*
riebtifien Hdressen bitten wir zu reklamieren, um un*
ndti^e Kosten zu sparen. Die Expedition.

V »

Aus der Praxis. - für die Praxis.
fragen.

NB. Cöcrfauf^», $aufcp= ntib ätrbeitögefucbe werben
unter biefe Siubrif niebt anfgeitoramen ; berarttge Slnjeigen ge=
hören in ben Saferateuteit be§ 93Iatte§. — ®en fragen, welche
„tinter ©hiffre" erfheinen fotten, woüe man 50 ©tö. in 3Earfen
(für ßwfenbung ber Offerten) unb wenn bie §rage mit Slbreffe
be8 fJragefteEer§ erfdjeitten foü, 30 @t3. beilegen. sESextn feitte
ERatten mitgcfchictt Werben, fann bie $rage nicht auf»
genommen Werben.

414. SBer hätte ein aEBinïeltrieb, jirta 1:2,. abpgeben?
9tab ca. 60 cm Durd)ineffer, 60 ßol^ühne 50—60 mm Störung,
Kolben ca. 30 cm ®urrf)meffer, 30 ©ifenjähne 50—60 mm ©oh»
rung. Offerten mit näheren Stngabeu nebft )ßrei§ an §. SKernli,
SEühlenbauer, ©ümplij.

415. iSer hätte ca. 35 m gebrauste, gut erhaltene ®adj»
tennel mtt 4 m SlbfaErohr unb 2 ffîintel mit 50 cm Sluëlabung
bifligft absugeben? Offerten an ©oftfad) 2375 Pietftal.

416. Stet hatte Heine @d)!eifmafd)ine mit fchmalent ®cf)leif=
banb abpgeben Offerten an @. Rtjfer, §o!jwarenfabrtï, Stieber»
bipp (Sern).

417. SBer erfteiït Groden» unb 9täud)erantagen für 1 m
lange garthotpiften, ober hätte eoentueE eine foldje abzugeben
Offerten unter ©hiffre 417 an bie ©ppeb.

418. 2Ber tonnte mir ein gahnrab, ca. 40 cm Ourchmeffer,
unb ein foIdjeS oon ca. 12 cm Ourcijmeffer, neu ober gebraucht,

KRISTALLSPIEGEL
in (einer Ausführung, in Jeder
Schleifart und in jeder Façon mit
vorzüglichem Belag aus eigener
Belegerei liefern prompt, ebenso
alle Arten unbelegte, geschliffene und
— ungeschliffene —

KRISTALLGLÄSER
sowie jede Art Metall-Yerglasung
— aus eigener Fabrik —
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trieben der Holzbranche, die als eigentliche Fabrikbetriebe
gelten, der Abbau der Arbeitszeit im Sinne obiger
Bestimmungen bis 1. Oktober auf 48 Stunden per
Woche erfolgen.

Aufhebung der 8. 8. 8.-Kontingente und der
schwarzen Listen. Die Kontingentierung für die Einfuhr
von Waren (ausgenommen Kriegsmaterial) aus und durch
Ententestaaten in die Schweiz ist durch Beschluß des
Lomitó supérieur à ölueus aufgehoben worden. Der
Beschluß ist am 25. April in Kraft getreten. Die Waren
müssen indessen, sofern sie auf der 8. 8. 8.- Liste figu-
rieren, nach wie vor an die 8. 8. 8. konsigniert werden.

Ferner haben die alliierten Regierungen beschlossen,
die schwarzen Listen mit Wirkung ab 28. April aufzu-
heben. Sie behalten sich vor, diese Listen ganz oder teil-
weise wieder in Kraft zu setzen, wenn sib eine solche

Maßnahme als notwendig erachten sollten.

Wettbewerb für Schachfiguren schweizerischer Her-
kunft. Der Schweizerische Schachverein hat einen Wett-
bewerb veranstaltet mit der Absicht, einen Schachfiguren-
typus zu schaffen, der in der Schweiz hergestellt werden
soll und daher die vorhandenen französischen, englischen
und deutschen Muster nicht einfach kopieren darf. Das
aus den Herren Karl Fischer, Bildhauer in Zürich,
Robert Belli, Architekt in Bern, Burkhard Mangold,
Kunstmaler, F. Kienzle, Direktor der Gewerbeschule, und
Richard Calini, Architekt in Basel, bestehende Preis-
gericht hat am 22. April in Basel die eingegangenen
24 Entwürfe geprüft, wobei als Hauptbedingungen die

Erfüllung des praktischen Zweckes, die Herstellungsmög-
lichkeit und die künstlerischen Eigenschaften ins Auge ge-
faßt wurden. Es wurden zuerkannt ein erster Preis
Erhard Moor, Zürich, ein zweiter Eh. Ed. Vogler,
Prof., St. Inner, und zwei dritte Preise Henri Hürli-
mann und Fred Sommerfeld, Architekten inBrugg,
und Daniele Moroni-Stampa und F. Régis
Bertrand, Lugano. Der im Rang nächstfolgende Ent-
wurf „Pax" wird vom Schweizerischen Schachverein auf
Empfehlung des Preisgerichtes angekauft. Er stammt
von Erw. Grob-Honegger, St. Gallen.

Hufeisenmodelle. Herr alt Hufbeschlaglehrer Eichen-
berger in Bern hat dem schweizerischen Militärdeparte-
ment seine Modell-Hufeisensammlung im Werte von zirka
Fr. 6000 geschenkt. Die reiche Sammlung wird im Lehr-
saal der schweizerischen Militär-Hufschmiedekurse in Thun
aufgestellt bleiben. Herr F. Eichenberger hat sich in den
Jahren 1873 bis 1910 als praktischer Hufbeschlagslehrer
der kantonalen Lehrschmiede in Bern um die Weiterent-

wicklung des schweizerischen Hufbeschlages sehr verdient
gemacht.

Notstandsarbeiten in Solothurn. Um der nament-
lich im Baugewerbe drohenden Arbeitsnot zu begegnen,
prüft die Regierung laut „Sol. Tagbl." die Erweiterung
des Rathauses durch den Ausbau der zwei an der Bar-
füßergasse erworbenen Häuser gegenüber dem städtischen
Gemeindehaus im ungefähren Kostenvoranschlage von
Fr. 200,000. Auch die Errichtung einer Abwartwoh-
nung mit Gefängnis in Breitenbach und verschiedene
Tiefbauarbeiten sind vorgesehen. Das kantonale Bürger-
heim, das zahlreiche Hände beschäftigen würde, dürfte
bei den heutigen Baupreisen auf etwa 1,4 Millionen zu
stehen kommen, statt auf 700,000 Fr. wie ursprünglich
angenommen worden war. Die Stadt studiert bekannt-
lich die Erweiterung des Museums im Kostenvoranschlag
von 220,000 Fr.

Azetylenzusatz zum Leuchtgas. Im Gaswerk der
Stadt Zürich werden zurzeit in vier Azetylenentwicklern
täglich 20 bis 25 Tonnen Karbid vergast, um das aus
Holz-, Torf- und Steinkohlengas bestehende, relativ arme
Gas aufzubessern. Im Gaswerk Vevey beträgt die in
drei Azetylenentwicklern vergaste Karbidmenge täglich
1000 bis 1500 Kilogramm. Der Azetylenzusatz zum
Gas beträgt zirka 7 Prozent. Das Gaswerk der Stadt
Bern vergast zum gleichen Zwecke täglich rund 2000
Kilogramm Karbid.

Kittlose Verglasung. (Einges.) Diejenigen unserer
Leser, die Gelegenheit hatten, die Schweizer. Muster-
messe in Basel jüngst zu besuchen, werden sicherlich
angenehm empfunden haben, wie günstig das Licht in
den geräumigen Hallen verteilt ist. Letzteres wurde
möglich durch eine zweckentsprechende Anordnung von
Oberlichtern, zu deren Ausführung die Bauleitung die
kittlose Walzeisensprosse „Wema" wählte. Konstruktions-
sirma ist Martin Keller & Cie., Wallisellen.
Wieder ein Beweis dafür, daß die kittlose Wemaver-
glasung für alle möglichen Glasdachärten größte Berück-
sichtigung verdient.

KW" Sei eventuellen voppelsenaungen oSer un-
richtigen /Messen bitten wir nu reklamieren. um un-
nötige kosten nu sparen. vie Cxpetlition.

Ms aer Praxis. - M aie Praxis.
fragen.

blk. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man Zy Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht auf-
genommen werden.

414. Wer hätte ein Winkeltrieb, zirka 1:2,. abzugeben?
Rad ca. 60 cm Durchmesser, KV Holzzähne 50—KV mm Bohrung,
Kolben ca. 3V cm Durchmesser, 30 Eisenzähne 5V—KV mm Boh-
rung. Offerten mit näheren Angaben nebst Preis an H. Wernli,
Mühlenbauer, Bümpliz.

415. Wer hätte ca. 35 m gebrauchte, gut erhaltene Dach-
kennel mit 4 m Abfallrohr und 2 Winkel mit 5V cm Ausladung
billigst abzugeben? Offerten an Postfach 2375 Netstal.

416. Wer hätte kleine Schleifmaschine mit schmalem Schleif-
band abzugeben? Offerten an E. Ryser, Holzwarenfabrik, Nieder-
bipp (Bern).

417. Wer erstellt Trocken- und Räucheranlagen für 1 m
lange Hartholzleisten, oder hätte eventuell eine solche abzugeben?
Offerten unter Chiffre 417 an die Exped.

418. Wer könnte Mir ein Zahnrad, ca. 4V cm Durchmesser,
und ein solches von ca. 12 cm Durchmesser, neu oder gebraucht,

K«i57»^i.5p>e«zei.
m keiner duskilkrung. in lecker
Scklelksrt unck in jecker kÄ^oo mit
vor^llgllcdem veisg sus eigener
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liefern? ©elhe fallen betr. frabtumg zufammenpaffen. Offerten
an Sof. Knüfel, med). SBagnerei, Siteter§tapp el.

419 a. SBer bat gebrauchtes ffenftergla§, 'A, 'A unb 7* ober
Stobglaê, Safelgröfee ca. 20x25 cm, fowte jirta 40 ©ternit,
neu ober gebraucht, Stafeln 5—7 mm ftart unb 70x110 cm grob,
enentueH auch Heinere, abzugeben? b. SBer liefert ©ujjbeftanb^
teile für Stocf)t)etbîabritation mie ©erbplatten, Stiren, Stoffe ufro.
Offerten unter ©btffre 419 an bie ©jpeb.

420a. SBer liefert ©oljbohrer, 45—50 cm lang, 13 unb
14 mm? b. SBer liefert (fangen jum ?(bfd)iteiben non ©tein«
platten in Siefen oon 20—40 mm mit Ueberfetjung, fo mie fie
in SDtarmorgefchäften im ©ebraudj finb? Offerten unter ©^iffre
R 420 an bie ©ppeb.

421. 2Ber liefert tannene ©effwarten, ziemlich aftfrei, in
Siefen non minbeftenS 30 mm, Sänge ca. 1—2 m Offerten per
Saufmeter ober Klafter an ©tielroarenfabrif SBalfer, Vera, ©ol=
ligenftrabe 82.

422. SBer liefert ©oljabfahe? Offerten unter ©fjrffre 422
an bie ©ppeb.

423. SBeldje med). SBertftätte intereffiert fid) für bie fjabri--
fation eines 3lpparateS, ber in gröberen Soften auszuführen märe?
©eroid)t ca. 10 kg. SIbreffen unter ©hiffre 423 an bie ©ppeb.

424. SBer hätte abzugeben eine gut erhaltene Vanbfäge
mit oerfteHbarer Stolle, nicht unter 65 cm Surcljmeffer; ferner
1 Ventilator für SBafferbetrieb Offerten unter ©bfffre 424 an
bie ©rpeb.

425. SBer hätte eine gut erhaltene autom. @ägenblätter=
Schärfmafdjine abzugeben, ober roer liefert folche neu? Offerten
an Kiftter=i$urrer, ©ägerei, Siedenburg (©cfjwpz)-

426. 2Ber hätte 1—2 gut erhaltene, fomplette, gubeiferne
©eizfeffel, 1,5—2 m* Heizfläche, für SBarmwafferbeizung abju=
geben? prei§offerten mit Slngabe beS SJiobellS, ©röffe rc. unter
©hiffre R 426 an bie ©rpeb.

427. SBer liefert ©laSziegel=©trangfalj Offerten mit Ptei§
an ©ebr. Ottcfenbadjer, ©olzhanblung, frug.

428. SBer liefert gebrauchte eoent. neue Vureaneinrihtung,
roie Kaffenfchranf, ©djreibtifd), Stegale, Kopierpreffe sc.? Offerten
unter ©hiffre 428 an bie ©jpeb.

429. SBer liefert neue ober gut erhaltene, gebrauchte 2In=

läge für eine ©ägerei, beftefjenb auS Vollgalter, ©odjgang, KreiS»

fäge, ©obelmafcffine rc.', intl. SranSmiffionen? SBeldjeS ift ber

Kraftbebarf hiefür bei elettr. Slntrieb Offerten unter ©hiffre 429

an bie ©jpeb.
430. SBer hätte gebrauchten, gut erhaltenen eoent. neuen

©orfrontaîgatter, eoent. nur bie ©ifenteile, abzugeben? Offerten
mit Vefdfreibung unter ©hiffre 430 an bie ©ppeö.

431. SBer hätte billig abzugeben ca. 50 m StoUbaljngeleife,
©pur 70—80, mit 2 Stollbabnahfen? Offerten an SJtühlemann,
Vaumeifter, Sangnau i. @.

432. SBer hat 4feitige ©obeImafd)ine, roenn möglich mit
Pubmeffern, fofort abzugeben? SluSführliche Offerten unter
©hiffre 432 an bie ©ppeb.

433a. SBer beforgt baS Steinoerzimten oon SStaffenartiteln
(nicht mehr wie 10°/o Vlei)? b. SBer liefert Stiele unb ©riffe
für Heine ©artewSBertzeuge Offerten unter ©hiffre 433 an
bie ©rpeb.

434. SBer liefert einen bauerhaften Kitt jutn SluSfügen
oon tannenen Sangriemenböben unb eine bauerhafte 3lnftrid)tnaffe
Zum ©treidjen berfetben? Offerten an ©. ©chaer, Vaumeifter,
©ftaab (Vera).

435. SBer hätte für ca. 15—20 m^ leid)te Vebacffung ge=

brauchte ober neue oerzinttc Vlehfreget abzugeben? Offerten mit
Preisangaben unter ©hiffre 435 an bie ©rpeb.

436. SBer hätte einen gebrauhten, gut erhaltenen Sarnpfr
SBafhherb, ca. 200 Siter haltenb, abzugeben? Offerten mit Prei§=
augabe an Sluguft SticlaS, SnftaQationSgefhäft, Sugano (Via
Canova 8).
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Schätzungen
2814

437. SBer hat gehrauhte ober neue Stabenbuhbobrer ab
Zugeben? Offerten mit Preisangabe an ffrib ©erber, Kaltafer
6. Vurgborf.

438. SBer liefert ©ummifeffeibhen (wie für Sierflafdjeni,
runbe, 22 + 24 mm ®urcbmeffer, 3'/s + 4 mm ®icte, mit Heinent
Sod), fowie geftanzte ©übhen (ähnlih wie ©hlüffelhahnen), größter
®urhnteffer 38 mm, Höffe 18 mm, oerzinnt? Offerten an Sah-
Sretnp, meh- ®reh§lerei, SJÎafeltrangen (@t. ©allen).

439. SBer liefert (pobelmeffer für runbe SReffermeHen, 300—
710 mm Sänge, 40 mm Vreite, 3 mm ®iöte, fowie Ia Vanbfhteifr
papier, 40 cm breit? Offerten mit Preisangaben unter ©hiffre
Z 439 an bie ©rpeb.

440. 3h beffre ein ©runbftüd am Vergabhang, in welhem
ffh eine mâcfftige SBanb oon feinlörnigem, taltbaltigem, aber reinem,
fauherem ©anb befinbet unb eine Höffe oon zirfa 16 m aufweift,
ohne Kie§lagernng, nur abwecfffelnb teils ganz mehlfeinen, teils
feffärferen Vänlen. Unterfu<hung§prohe hat ergeben, bah ffh ber
oorhanbene Kaltgehalt mit ht)br. Kalt felfr gut binbet unb mit
wenig eine zienttihe Härte aufweift. Könnte mir oieHeiht
jemanb Sluffhlufs gehen über Verwenbunggmögtihteit bezw. ob

mit biefem SJlaterial nicht auh fogenannte KaIHSanbfteine bezw.
imrfrVacffteine frergefteHt werben tönnten? ©efl. Slu§tunft unter
©hiffre 440 an bie ©rpeb.

Robert Aebi & Cie., Zürich I
Pumpen für Hand- u. Kraftbetrieb, Ventilatoren, Ventilations-
röhren. Materialien für Stollen- und Tunnelarbeiten. 4951 3

Antworte».

Sluf ffrage 366. SBir tonnen 3i)"en gewünfhte Pohrform
fofort ab Sager liefern unb bitten ©ie fih biegbezüglid) wit un§
in Verbinbung feigen zu wollen : Stöbert Slebi & ©ie., 3ürih 1'
SBerbmübleplab 2.

Sluf ffrage 370. la Stheinifhen ®rah in feinfter SDtablung
liefert bie ff^wa ff- ©ilbereiffen, Vaumaterialien, Vafel XIII.

Stuf (frage 380. ®ie fjifwa Stub. Vrenner & ©ie. in Vafel
liefert 3hueu ben gewünfhten VoUgang.

Sluf (fruge 397. Küblerwaren, wie Kübel, ©imer ic., liefern
nfehanifhe Küblerei Sarnuger & ff^Iütfh in ©d)ier§ (©raub.)

Sluf ffrage 397. öölzerne Küblerwaren unb Kinberbab-
wannen liefert Stöbert SJteier, meh- Küblerei, Dbfelben (frrd).)

Slnf {ffage 397. ©ämtlihe Kübetwaren liefert bie Kübeln
fabrif ©hur Sl.=@. in ©hur.

Sluf ffïage 402. ©ehrauhte aber gut erhaltene breh ober
oierfeitige ©obelmafdjine, 350—400 mm §obethreite, finb bet
©erber & ©ie., §olzbearbeitung§mafhinenfabrif, Vern, erhältlich-

Sluf ffrage 402. ®ie ®afd)inenfabrif oorm. §olzfheiter
& §egi, SJtaneffeftrafie 190, frürid) 3, hat mehrere gehrauhte, gut
erhaltene brei- unb oierfeitige .frobelmafhinen oorteilhaft abzu=
gehen unb empfiehlt beren Veficffrigung.

Sluf ffrage 404. §obel= unb Kehlmafhinen liefern ©erher
& ©ie., §olzhearbeitung§mafhinenfahrit, Vent.

Sluf ffrage 404. Seiftung§fäf)ige oierfeitige .frobelmafd)inen
liefern ffifh^^ & ©üffert, 9Jiafd)ineu unb SBerfzeugc für bie .ßolz=
inbuftrie, Vafel.

Sluf ffrage 413. ©rfttlaffige Vlocthanbfägen liefern ffifc|er
& ©üffert, SOtafhinen unb SBertgeuge für bie fpotzmbufirie, Vafel.
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liefern? Selbe sollen betr. Zahnung zusammenpassen. Offerten
an Jos. Knüsel, mech. Wagnerei, Meierskappel.

419 s. Wer hat gebrauchtes Fensterglas, V-, V« und V« oder
Rohglas, Tafelgröße ca. 20x25 cm, sowie zirka 40 rM Eternit,
neu oder gebraucht, Tafeln 5—7 mm stark und 70x110 cm groß,
eventuell auch kleinere, abzugeben? b. Wer liefert Gußbestand-
teile für Kochherdfabrikation wie Herdplatten, Türen, Roste usw.?
Offerten unter Chiffre 419 an die Exped.

429 s. Wer liefert Holzbohrer, 45-50 cm lang. 13 und
14 mm? k. Wer liefert Zangen zum Abschneiden von Stein-
platten in Dicken von 20—40 mm mit Uebersetzung, so wie sie

in Marmorgeschäften im Gebrauch sind? Offerten unter Chiffre
U 420 an die Exped.

421. Wer liefert tannene Schwarten, ziemlich astfrei, in
Dicken von mindestens 30 mm, Länge ca. 1—2 m? Offerten per
Laufmeter oder Klafter an Stielwarenfabrik Walker, Bern, Hol-
ligenstratze 82.

422. Wer liefert Holzabsätze? Offerten unter Chiffre 422
an die Exped.

423 Welche mech. Werkstätte interessiert sich für die Fabri-
kation eines Apparates, der in größeren Posten auszuführen wäre?
Gewicht ca. 10 KZ. Adressen unter Chiffre 423 an die Exped.

424. Wer hätte abzugeben eine gut erhaltene Bandsäge
mit verstellbarer Rolle, nicht unter 65 cm Durchmesser; ferner
1 Ventilator für Wasserbetrieb? Offerten unter Chiffre 424 an
die Exped.

423. Wer hätte eine gut erhaltene autom. Sägenblätter-
Schärfmaschine abzugeben, oder wer liefert solche neu? Offerten
an Kistler-Furrer, Sägerei, Reichenburg (Schwyz).

429. Wer hätte 1—2 gut erhaltene, komplette, gußeiserne
Heizkessel, 1,5—2 iM Heizfläche, für Warmwasserheizung abzu-
geben? Preisofferten mit Angabe des Modells, Größe zc. unter
Chiffre u 426 an die Exped.

427. Wer liefert Glasziegel-Strangfalz? Offerten mit Preis
an Gebr. Rickenbacher, Holzhandlung, Zug.

428. Wer liefert gebrauchte event, neue Bureaueinrichtung,
wie Kassenschrank, Schreibtisch, Regale, Kopierpresse zc.? Offerten
unter Chiffre 428 an die Exped.

429. Wer liefert neue oder gut erhaltene, gebrauchte An-
läge für eine Sägerei, bestehend aus Vollgalter, Hochgang, Kreis-
säge, Hobelmaschine w., inkl. Transmissionen? Welches ist der

Kraftbedarf hiefür bei elektr. Antrieb? Offerten unter Chiffre 429

an die Exped.
439. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen event, neuen

Horizontalgatter, event, nur die Eisenteile, abzugeben? Offerten
mit Beschreibung unter Chiffre 430 an die Exped.

431. Wer hätte billig abzugeben ca. 50 m Rollbahngeleise,
Spur 70—80, mit 2 Rollbahnachsen? Offerten an Mühlemann,
Baumeister, Langnau i. E.

432. Wer hat 4seitige Hobelmaschine, wenn möglich mit
Putzmessern, sofort abzugeben? Ausführliche Offerten unter
Chiffre 432 an die Exped.

433s. Wer besorgt das Reinverzinnen von Massenartikeln
(nicht mehr wie 10°/» Blei)? d. Wer liefert Stiele und Griffe
für kleine Garten-Werkzeuge? Offerten unter Chiffre 433 an
die Exped.

434. Wer liefert einen dauerhaften Kitt zum Ausfügen
von tannenen Langriemenböden und eine dauerhafte Anstrichmasse
zum Streichen derselben? Offerten an H. Schaer, Baumeister,
Gstaad (Bern).

433. Wer hätte für ca. 15—20 lM leichte Bedachung ge-
brauchte oder neue verzinkte Blechziegel abzugeben? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 435 an die Exped.

439. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Dampf-
Waschherd, ca. 200 Liter haltend, abzugeben? Offerten mit Preis-
augabe an August Niclas, Jnstallationsgeschäft, Lugano (Via
Oanvva 8>.
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437. Wer hat gebrauchte oder neue Nabenbuchbohrer ab-
zugeben? Offerten mit Preisangabe an Fritz Gerber, Kaltaker
b. Burgdorf.

438. Wer liefert Gummischeibchen (wie für Bierflaschen),
runde, 22 -fi 24 mm Durchmesser, 3'/, -s- 4 mm Dicke, mit kleinem
Loch, sowie gestanzte Hüdchen (ähnlich wie Schlüsselhahnen), größter
Durchmesser 38 mm, Höhe 18 mm, verzinnt? Offerten an Joh.
Tremp, mech. Drechslerei, Maseltrangen (St. Gallen).

439. Wer liefert Hobelmesser für runde Messerwellen, 300—
710 mm Länge, 40 mm Breite, 3 mm Dicke, sowie la Bandschleif-
papier, 40 cm breit? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre
X 439 an die Exped.

449. Ich besitze ein Grundstück am Bergabhang, in welchem
sich eine mächtige Wand von feinkörnigem, kalkhaltigem, aber reinem,
sauberem Sand befindet und eine Höhe von zirka 16 m aufweist,
ohne Kieslagerung, nur abwechselnd teils ganz mehlfeinen, teils
schärferen Bänken. Untersuchungsprobe hat ergeben, daß sich der
vorhandene Kalkgehalt mit hydr. Kalk sehr gut bindet und mit
wenig Zusatz eine ziemliche Härte aufweist. Könnte mir vielleicht
jemand Aufschluß geben über Verwendungsmöglichkeit bezw. ob

mit diesem Material nicht auch sogenannte Kalk-Sandsteine bezw.
Hart-Backsteine hergestellt werden könnten? Gefl. Auskunft unter
Chiffre 440 an die Exped.

Hkokvnt â Vie., ZLîînîvk I
lumpen kür 9an6- u. Kraktbàieb, Ventilatoren, Ventilations-
röbren. ölaterialien kür Stollen- unä Tunnelarbeiten. 4?Sl Z

Untwotten.

Auf Frage 399. Wir können Ihnen gewünschte Rohrform
sofort ab Lager liefern und bitten Sie sich diesbezüglich mit uns
in Verbindung setzen zu wollen: Robert Aebi & Cie., Zürich 1,
Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 379. la Rheinischen Traß in feinster Mahlung
liefert die Firma F. Silbereissen, Baumaterialien, Basel XIII.

Auf Frage 389. Die Firma Rud. Brenner à Cie. in Basel
liefert Ihnen den gewünschten Vollgang.

Auf Früge 397. Küblerwaren, wie Kübel, Eimer zc., liesern
mechanische Küblerei Tarnutzer à Flütsch in Schiers (Graub.)

Auf Frage 397. Hölzerne Küblerwaren und Kinderbad-
wannen liefert Robert Meier, mech. Küblerei, Obfelden (Zrch.)

Ans Frage 397. Sämtliche Kübelwaren liefert die Kübel-
fabrik Chur A.-G. in Chur.

Auf Frage 492. Gebrauchte aber gut erhaltene drei- oder
vierseitige Hobelmaschine, 350—400 mm Hobelbreite, sind bei
Gerber à Eie., Holzbearbeitungsmaschinenfabrik, Bern, erhältlich.

Auf Frage 492. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter
à Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3, hat mehrere gebrauchte, gut
erhaltene drei- und vierseitige Hobelmaschinen vorteilhaft abzu-
geben und empfiehlt deren Besichtigung.

Auf Frage 494. Hobel- und Kehlmaschinen liefern Gerber
& Cie., Holzbearbeitungsmaschinenfabrik, Bern.

Auf Frage 494. Leistungsfähige vierseitige Hobelmaschinen
liefern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel.

Auf Frage 413. Erstklassige Blockbandsägen liefern Fischer
à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel.
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